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Bezugspreis :
^ Karlsruhe und Vor¬
orten : frei ins Haus
geliefertmertelj .Mk.l .W,

den Ausgabestellen ab¬
geholt monatt. 50 Pfennig.
Auswärts frei inS
Haus geliefert viertelj .
Mark 2.22 . Am Post¬
s-Halter abgeholt Mk. 1 .80.
Einzelnummer 10 Pfennig.
Redaktion und Expedition :
Mitterstratze Nr. 1.

Erstes Blatt

arlsruher Tagblatt
Vaöische Morgenzeitung — Organ für amtliche Anzeigen

Gegründet 1803 Montag , den 29 . Apvil 1912 109. Jahrgang

« « zeige « :
dieeinspaltige Petitzeile oder
deren Raum 20 Pfennig.
Reklamezeile 4b Pfennig.

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annahme :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags, kleinere spätestens
bis 4 Uhr nachmittags.

Fernsprechanschlüsse :
Expedition Nr. « OS.
Redaktion Nr. 2004 .

Nummer 118
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kleftedakieur: Gustav Sicppert ; verantwoniich für Politik : I . Stran
sömtlicl in Karlsruhe. Berliner Bureau : Wilmersdorf, Babelsbergerstrabe 51

Amtliche Bekanntmachungen.
Gericktsasscssor Or . Wilhelm Rönnbera wird für die Zeit vom

29. April bis einschließlich 26 . Mai ds. Js . zum Dienstverweser beim Amts¬
gericht Karlsruhe mit den Befugnissen eines Amtsrichters bestellt.

Karlsruhe , den 30. März 1912.
Ministerium des Grofth . Hauses, der Justiz und deS Auswärtige«.

Bekanntmachung .
Wir bringen zur öffentlich-:,, Kenntnis, daß die Eisenbahnschiffbrücke

zwischen Maximiliansau und Maxau vom 1. Mai ds . Js . >b ls au -
wcikeres in oen nachstehend bezeichnet«» Tageszeiten für die Durchfahrt von
Kchiffen und Flößen geöffnet wird :

Von 4 Uhr 0o Min . vormittags bis 4 Uhr 5V Min . vormittag- ,
» 6 ^
» 8

^ 11 ft 25 „ ^ ,, ^ „ 12 ft 04 ft nachmittags ,
» 12

-u ,In der Zeit von 7 Uhr 36 Min . bis 7 Uhr 57 Min. und von 10 Uhr'
10

" - -

b ; für den übrigm Teil : Hch . Gerhardt ; für die Inserate : Paul Kußmann . Druck und Verlag : C. F . Müllerschc Hofbuchhandlung m. b. H..
. — Aufbewahrung unverlangter Manuskripte oder Drucksachen übernimmt die Redaktion keine Verantwortung. Rücksendungerfolgt , wenn Porto belgesügt ist.

Uhr 00 Min . vormittags bis 4 Uhr 50
14 n 7 E 24
15 8 11 41
14 kl «1 10 «1 13
25 „ 0 ii 12 04

' »k 55 nachmittags »i 1 E 28
58 2 11 51

o 08 E 3 54
17 11 6 11 58
02 kk 1k o 7 E 40
08 E 11 n 8 11 57

Uhr 46 Min. vormittags kann die Brücke für leichte
Echleppzüge geöffnet werden . In der Zeit von 4 Uhr bis 4 Uhr 50 Min.
vormittags kann die Brücke nur dann geöffnet werden , wenn es um diei,
Zeil s t o , genügend hell ist.

In den für die Durchfahrt der Schiffe sich ergebenden Zetten must auch
das Oeffnen und Schließen der Brücke, welches jeweils 10 bis 15 Minuten
beansprucht, erfolgen .

Germersheim, den 25. April
Karlsruhe , den 27. April
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Oeffentlicher relig . Vortrag
Dienstag , den SO. April , abends 8st4 Uhr , im Misstonssaal Kaiserstr. 168 ,

Seitenbau , 2. Stock. Thema:

„ Die Zeit der Unwissenheit übersehen ".
Apg. 17, 30 . Redner : Gäbe .

Eintritt frei ! Jedermann willkommen !

)tonrsil Zckvsrr
Oroooiiorrogl . Hoflieferant
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empüsdlt

Zsäeeinricktvvgeu

zsäemuneu «nä

Päesrtilfel rtc .
s »>>» Snsli »21«n .
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4 Zimmerwohnung
mit 2 Mansarden Nelkenstrahs 33,
4. Stock , zu vermieten . Näheres
Kaiser -Allee 95 , 2. Stock.

Rabattmarken.

AM . Bezirksamt Karlsruhe .
Das Konkursverfahren über bas Vermögen des Wagenbauers Karl

Christof Ringle jr . in Karlsruhe , Marienstraße 13, wurde gemäß H163 K-O .
nach Abhaltung des Schlußtermins und Vollzug der SchlußVerteilung auf¬
gehoben.

Karlsruhe , den 25 . April 1912 .
Gerichts schrei berei Groftherzogkiche» Amtsgerichts S.

Bekanntmachung .
Ab 1 . Mai ist die städtische Badanstalt Vierordtbad

such über die Mittagszeit geöffnet ._

Arbeilkr-DiskusjlMskliib .
Dienstag , den 3V . April , abends 2 S Uhr ,

im Gemeindehaus der Südstadt (Eingang unr Luisenstraße)

Vortragsabend .
Thema : Tuberkulose und soziale Lage .

Redner: Herr vr . wsä. Alfons Fischer.
Eintritt frei_

Der Vorstand .

Gcmrbciimlii Karlsruhe
( e. B ).

Monatsversammlung
Donnerstag, den 2 . Mai , abends 8*/, Uhr ,

im Saal 3 bei Schrcmpp .
Tagesordnung:

1. Zurückbehaltungsrecht am Arbeitslohn.
2. Mißstände bei Veranstaltung von LehrlingS-

arbeilenaussiellungen .
3. Besuch der Gewerbeschau in München mittelst

Sonderzug.
Wir laden unsere Mitglieder und sonstige Interessenten zu zahlreichem

Besuche ergebenst ein.
Karlsruhe, den 29. April 1912 .

Der V orstand ._

kkivstzpai'gerellreliaft in llsklmlie.
Manlsg , als » 28 . sbonals «7 vkn ,
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Zivmigs-Vtrljeitzkrung.
Dienstag , so . Avril 1012 ,

nachmittags 2 Uhr» werde ich im
Psandlokal Lteinsttaße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Standuhr , 1
Kreoenz, 2 Spiegel schränke, 2 Bilder,
1 Chaiselongue , 2 Waschkommoden, 2
Sofas , 1 Bücherschrank , 4 Schreib¬
tische , 3 Schränke , 1 vollständ . Bett,
1 Salontisch, 1 Ausziehtisch, 2 Buffets,
1 Silberschrank, 1 Klavier, 1 Näh¬
maschine, 1 Trumeau , 1 Vasengestell,
1 Büste, 1 Säule , 1 Lederkoffer.

Anschließend um 2.45 Uhr nachmit¬
tags an Ort u . Stelle mit Zusammen¬
kunft Ecke Bahnhof- und Rüppurrer-
straße (bestimmt ) ca. 1545 Liter Rot¬
wein mir 2 Fässern .

Karlsruhe , den 28. April 1912 .
Lehmann , Gerichtsvollzieher .

Avlmgg -Nttßkjgtrimg.
Dienstag , SO. April 1012 .

nachmittags 2 Uhr. werde ich in
Karlsruhe , im Psandlokal Stein -
stratze 23 , gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Sekretär, 2 Kommoden , 2 Waren¬
schäfte , 1 Ladentheke, 1 Eisschrank , 2
EhisionniereS , 2 Kleiderschränke, 1 Näh¬
tischchen , 1 gr. Spiegel. 2 Rcgulateurs,
100 Putztücher , 2 Sessel , 2 Krstchen
Hörnle und 8 Betten.

Diese Sachen werden bestimmt ver¬
steigert.

Ferner 1 Waschkommode , 1 Schreib¬
tisch und 1 Partie Schuhwaren.

Karlsruhe , den 29 . April 1912.
Nos » Gerichtsvollzieher in Karlsruhe,

Kaiferstraße 23.

Pfänder -
Bersteigerung .
Dienstag , den SO. April, nach¬

mittags 2 llhr, werden im Auktions¬
lokal Zähringerstraße20 im Auf¬
trag des Pfandleihgffäiästes Hr. Karl
Bach die über 6 Monate verfallenen
Pfänder Buch Nr . 26 und 27 von
Nr . 8925 bis 11858, als : Hcrren-
und Frauenkleider, Weißzeug, goldene
und silberne Uhren , goldene Ringe ,
Schuhe und Stiefel , Damenfahrrad,
1 Nähmaschine gegen bar öffentlich
versteigert .

Der Ueberschnß des Erlöses nach
Abzug der Pfandschuld und der Kosten,
wird, wenn vom Verpfänder binnen
14 Tagen nicht abgeholt , bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt.

Liebhaber ladet ein
I . Hischmann sen.» Aukitonator .

Einfamilienhaus
mit IO Zimmern , Bad, Balkon,
Veranden , elckrr . Licht und Garte »,
Hirschstraße 114 , zum jährl. Mit¬
preis von ^ 25«iO auf sofort oder
später zu vermieten. Näh. Gnmd - u.
Hausbesitzeroerein, Herrcnstraße 48.

m vemleleii
ISolmungsn

ZMrch N,
in freier Lage, ist im 3 . Stock
eine schöne 7 Ziinmeiwohnuirg
nebst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä¬
heres zu erfragen Kriegstraße 97,
Büro im Hof .

HerrslhastswohlMllg
z« vermiete » .

Kochstraße 7» parterre, ist per
1. Just d . Js . eine der Neuzett ent¬
sprechend eingerichtete Wohnung von
7 Zimmern, Badezimmer und reich¬
lichem Zubehör (mit Garten) zu ver¬
mieten. Näheres Sofienftratze 110
im Büro od . Westend str . K2, 2. St .

Wohnung zu lrermktku .
Melanchthonstr. 2 ist im 4. St .

eine sehr schöne 7 Zimmerwohng .,
der Neuzeit entspr . eirgericht ., mit
sämtl. Zubehör auf 1 . Juli zu ver¬
mieten. Preis 1050

Bahnhofstraße 32 ist im Vorder¬
haus eine hübsche Wohnung , beuchend
aus 5 Zimmern , Alkoven, Küchen . Zu¬
behör auf 1. Juli zu verm. Näh. pari . l.

Belfortstraße 7, 2 Treppen hoch,
ist eine schöne Wohmmg von 5 Zim¬
mern inll Balkon , Veranda und Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten . Aus¬
kunft Vorholzstraße 38 , 3. Stock.

Edclshtiiimsttaße 2
(nächst der Parkstr .) schöne Woh¬
nung von 5 Zimmern . Küche , Bad ,
Balkon , Garientantell usw. auf 1.
Juli zu vermieten . Näh . Akade¬
miestraße 28, Baubüro .

Bachstrabe 4V s
ist eine schöne Parterrewohnung von
4 Zimmern, der 'Neuzeit entsprechend ,
mit Gartenanteil aus 1. Mai oder später
zu vennicten . Näheres daselbst oder
Bachstr. 57 , 2 . Stock , bei Herrn Heß .

Kaiferstraße SO ist im 4 . Stock
eine schöne Wohnung von 4 Zimmern,
2 Mansarden, Küche , Keller , Veranda,
per 1 . Juli zu vermieten . Näheres
beiin Hauseigentümer im 3 . Stock .

Kricgslriißc 146,
vornehme Lage, vis-a-vis Felsen¬
eck, sind 4 Zimmerwohnungen mit
Bad u. all. Zubeh. auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh. daselbst 4. Stock .

Lessingstr . 28 ist eine Wohnung
v. 4 Zimmern nebst Zub. auf 1.
Juli zu verm. Näh. 3. Stock das.

Luisenstraße 2a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , 2. Stock ,
mit allem Zubehör auf 1. Juli d.
Js . an ruhig« Leute zu vermieten .
Näheres 1 . Stock daselbst.

Rintheimerstr . 2 ist im 3. Stock
links eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung m. Zub. a . 1. Jul, d . I . preis
wert zu verm. Näh. zu ersr . beim
Wirt od . aus d . Büro Kriegstr . 126 .

Schillers» . 35 sind der 3. und 4.
Stock, besteh , in je 4 Zimmern ,
Bad u . Zubehör sofort zu vermie¬
ten. Näheres daselbst im Laden .

Schöne 4 Zimmer -Wohnung im
з . Stock , mit allem Zubehör , auf
1. Juli zu vermieten , wegen Ver¬
setzung des seither . Mieters . Die
Wohnung kann eventl . auch früher
bezogen werden . Anzusehen von
11—4 Uhr . Näheres Kriegstr . 153,
im Laden ._

Wohnungen zu vermieten
Durlacher Allee 24 im 3 . St . 4
Zimmer , im 4. St . 4 Zimmer , im
5. St . 2 Zimm . Zu ersr . H. Franke ,
Turmberg , Durlach . Teleph . 222.

Wne Winnikrmhnuilg
Rooustraffe 6 im 2 . Stock mit Bad

. rc. aus 1 . Juni od . später zu vermieten.
Zu erfragen im 4. Stock daselbst.

4 Zimumwohulmg,
Kriegstraße (zwischen Eisenlohr - u.
Bunsenstraße ) , nebst Küche , Bade¬
zimmer , Veranda , Mansarde , Spei¬
cherkammer , Keller u. Garten ist
auf 1 . Juli zu vermieten . Näher .
Sofienstraße 56 , 3 . Stock.

Akademiestr. 3g ist eine 3 Zim-
merwohnung im Seitenbau auf 1.
Juli zu vermieten . Preis 380 °st.
Näheres im Laden .

Boeckhstraße 36 ist im 4. Stock
eine schöne , geräumige 3 Zlmmer-
wohnung mit Bad auf 1 . Juli zu
vermieten . Einzusehen von 11—3
Uhr. Näheres im 1. Stock das.

Herderstraste 0 ist im 4. Stock
eine 3 Zimmerwohnung mit Bad und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten.
Preis 500 Mark._

Humboldlstr . ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Näheres Gerwigstraße 35 , 2. St .

Seuberlstr . 4 ist der 4 . Stock m.
3 Hlmmern u Zubehör auf 1.
Mar od . spSier zu verm. Näher,
im Hause bei Herrn Harimann
oder Westendstraße 62, parte rre.

Beilchenstraste 0 , 3. Stock links ,
ist eme schöne 3 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres Wald -
straße 16/18 , 3. Stock links ._

Waldstraste 2S sind im 3 Stock
3 Zimmer , Küche und Zubehör auf
1 . Juli zu vermieten . Ebendaselbst sind
im Seitenbau 2 unmöblierte schöne
Zimmer per sofort zu vermieten. Zu
erfragen Waldstraße 23 im Laden.

3 Zilmilemoliiiillig
per sogleich zu vermieten : Philipp -
straße 29 . Näheres daselbst. Tele-
phon 2799._

3 Zimmcrwohmiiig
Amalienstr . 65, 3. St ., zu vermiet .
Besichtigung dch . Vechtel daselbst .
Näh . Amalienstraße Ä , 4. Stock.

Zu vermiet , per 1 . Juli Lach-
nerstr. 28, 1 . St . , 3 Zimmer mir
Zubehör . Näher . 3. Stock rechts.

Adlerstr. 32 sind im Hinterhaus,
2. Stock , eine Wohnung von drei
и. eine von zwei Zimmern auf 1.
Juli zu vermieten . Näheres im
Spezereiladen ._

Vachslr. 73 ist eine schöne 2 Zim-
merwohnung aus 1 . Juli und ein«
schön« Werkstatt sofort zu vermieten

Drahmsstr. 5 u. 2g (Ecke Bach¬
straße ) schone 2 u. 3 Zlmmerwoh-
nungen auf 1 . Juli zu vermieten.

Sraßenbahnhaitesielle , sind 4 Zim
merwohnungen mit allem Zube
dör , Bad elektrisch . Licht , per 1
Mai od . später zu vermieten . Näh
im Bau od. Rüppurrerstraße 28 ,
Telephon 2481.

lll1I' lALliel'8tl'L§8k !,
S. S <oo «, Ist per I . Oai
äs. 1s. eine « oköae

2 Tiinnnsi -ssoknung
mit Tubuiiör billig ru verm.
klskeres örsusrei Sinnen ,
llsrisruke- krünvttnlcel.

Nelkenstraste S . Hch . , 3. St . schone
2 Zimmerw^hnung an ruh. Leute
wegen Wegzugs sofort zu vermieten.
Näheres daselbst oder im Laden.

Kaiser-Allee 115 ist im 1. Stock
1 gr. 2 Zimmerwohnnng mit Ba¬
dezimmer u. Veranda auf 1. Juli
zu verm. Näh. Kaiser -Allee 109 .
Telephon 1707 ._

Scheffclstraffe 24 schöne Mans .-
Wohnung von 2 Zimmern nebst Küche
auf 1. Mai zu venu. Zu enr . i. Lad.

Slcinsliaßc 2«, LSL
Leitenbau , schöne Wohnung , bettehend
ans 2 Zimmern , Küche und Keller, an
ruhige , kinderlose Leute per 1 . Juni
zu vermieten. _

Schöne 2 Zlmmerwohn . mit an -
schließ. gr. Magazin per 1 . Juli zu
vermiet . Näh . Kreuzstr . 25 , 2. St .

Schützenstraße 48 ist eine kleine
Mansardenwohnung an ruhige
Leute auf 1. Mai zu vermieten .
Näheres 1. Stock Laden .

Lsäen unrl Lokals

Laden
in vorzügl. Geschäftslage, mit mo¬
dernem Schaufenster, per sofort
oder später zu vermieten . Näh .
bei Th. Walz. Kaiferstraße 122 .
AI

Mn oder Büro ,
55 gm groß , ist zu vermieten .
Näh. bei Jos . Meest , Erb-
prinzenstraße 29.

Stefanienstraße 04 (Ein¬
gang von der Baischstraße aus )
sind im 1 . Stock 3 Bureauräume
auf 1 . Juli zu vermieten. Diese
Räume könnten eventl. auch als
3 Zimmerwohnnng mit Küche
im Souterrain abgegeben werden.
Näheres Baischstr. 1 oder Rüp -
purrerstraße 13, Bureau-

Lokal,
als Werkstätte oder Magazin geeignet
3 Stockwerke, mit Keller und Speicher,
je 70 gm , sofort billig zu vermieten.
Näheres Zähringerstraße 8, 2. Stock .

Fabrikanwesen
zu verpachten .

In nächster Nähe des Bahn¬
hofes in Knielingen ist ein für
jeden Betrieb geeignetes Fabrik¬
anwesen sofort billig zu verpach¬
ten. Näheres zu erfragen im
Tagblattbüro ._

Werkstätte ,
eine Helle, auch als Lagerraum
geeignet, sofort oder auf 1 . Juli
zu vermieten : Amalienstraße 24.

Helle Geschäftsräume,
ganz oder geteilt , evtl , mit Krast -
betrieb, per 1. Juli zu vermieten .
Näheres bei B . Wirth , Garten¬
straße 10 im Seitenbau ._

Klauprechtstraße 21 ist eine

schöne Werkstätte
auf 1. Juli zu vermieten. Auskunft
Vorholzstraße 38 , 3 . Stock ._

Schöne , Helle Werkstätte
oder Magazin ist auf sogleich in
der Klauprechtstr. 23 zu vermiet .
Näheres Leopoldstratze 4, 4. Stock .

UW Mit Mhllllllg
per 1. Juli zu vermieten . Näher .
Philippstraße 19, parterre .

Ammer
Bahnhofstr . 28. Drdh . , 3. St ., ist

ein schön möbliertes Zimmer per
1. Mai zu vermieten .

Gut möbliertes Zimmer ist sofort
oder später an besseren Herrn preis¬
wert zu verm. : Leopoldstr. 29,3 . Stock.

Karlstratze 6g, 2 . Stock, ist ein
möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten.

Tennisplatz.
Neben dem OberstiftM 'gAatsqedüllde iBeiertbnmer

'Illee Nr . 16) ist noch für 2 Tage nntag und Montagi
ein Tennisplatz zu vermieten 'Näheres durch die
Katholische Stistungsverwaltuug daselbst .



Friedenstr . 14 ist ein schönes ,
in den Hof geh . Parterrezimmer ,
unmöbliert oder möbliert , an ruh .
Pers . zu verm . Näh , das , i . 1. S t.

Karl -Fricdrichstraße 3V, 2 Tr . hoch,
find 2 schön möbl . Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) sowie 2 ein, ->lne, gut möb¬
liere Zimmer per sofort zu vermieten .

Markgrafen straffe 52 , 3 . Stock,
anhe beim Rondell , nt ein gut möb-
liertes Zimmer zu vermieten ._

Lessingstraße 13 , parterre , ist ein
freundliches Zimmer , auf die Siraße
gehend, billig zu vermieten .

Zwei fein möbl . Zimmer , auch
als Wohn - u . Schlafzimmer , mit
Frühstück an 1 od . 2 gebild . Her¬
ren per gleich abzugeben . Eignen
sich auch für 2 Schüler höh . Lehr¬
anstalten , an diese mit gut . Pen¬
sion abzugeben . Näher . Sofien¬
straße 5, 2. Etage ._

Akademienratze 48 . 2 Tr . hoch,
in ruh . Lage ist ein schön möbliertes
großes Zimmer zu vermieten ._

Schönes möbliertes Zimmer per
1 . Mai an besseren Herrn zu vermieten.
Zu erfragen Vorholzstraße 3d , 1 . St .

Akadeinieuraße 1b, Seilend ., 2. St .,
ein gut möbliertes Zimmer an soliden
Herrn sofort zu vermieten ._

Steinstraste 3 , zwei Treppen hoch,
ist ein gut inöbliertes Zimmer sofort
zu vermieten ._

Kreuzstraße 16, eine Treppe , erh.
1 bis 2 solide Arbeiter billig Kost und
Wohnung ; daselbst werden Abonnenten
für den Mittag » und Abendtisch
angenommen ._

Mansardenzimmer ,
möbl . oder unmöbliert , heizbar , ist aus
sogleich oder später zu vermieten :
Amalienstraße 43 li .

Nlet -SeMlie
3 Zimmerwohnung mit Magazin od

4 Zimmerwohnung , parterre , per 1 . Juli
gesucht . Offerten unter Nr . 5618 ins
Tagblattbüro erbeten._

WolMlig -Gtsulh.
Kleine Familie sucht auf 1 . Ok¬

tober modern eingerichtete, geräumige
4 Zimmerwohnung mit allem Zu¬
behör , möglichst Südweststadt . Offert .
unter lltr . 5613 ins Tagblattbüro erb.

Werkstätte
größere , Helle, wennmöglich mit
Nebenraum und Wohnung , auf 1.
Juli oder früher zu mieten ge¬
sucht. Offerten unter Nr . 5544
ins Tagblattbüro erbeten .

Darlehen
erhalten Leute jeden Standes .
Näheres Augartenstr . 28 , 1. Stock ,
beim S tadtgarten .

Hypotheken,
1 . u . 2 . Stelle , bis 70 "/« , sowie
Darlehen werden sofort besorgt .
Off , u . Nr . 5365 ins Tagblattbüro .

Gesucht
für sofort ein Darleihm auf ein Objekt
nn Werte von - 20 Mille im Betrage
von 5r,oO *4l gegen Sicherfteitseintrag
und hohen Zins Gefl . Offerten unt .
Nr . 5610 ins Tagblattbüro .erbeten .

Wer Geld aufzunehmen sucht u .
imstande ist, gegen Lebensversiche -
rungsabschluß od . Wechsel wieder
zurückzuzahlen , gebe seine Adresse
u . Nr . 5379 im Tagblattbüro ab .

20 « Mark
aufzunchmen gesucht . Monatl . pünktl .
Rückzahlung . Offerten unt . Nr . 5620
ins L.agblattbüro er eten.

Bürofliiulein,
im Maschinenschreiben ( Ideal )
» skn bewandert , aushilfsweise ,
für etwa 3 Monate , auf ein
hiesiges , großes Bcrsichcrungs -
büro gesucht . Anerbieten mit
lSehaltsausprüchen nimmt unter
Nr . 5644 das Tagblattbüro ent -
gegen ._

Kchn VkrSikiiA
finden Damen jed . Standes durch
Uebernahme ein . Vertretung echt.
Schweizer Stickereien , Roben ,
Wäschestickerei , an allen Plätzen .
Bes . geeignet f. Näherinnen . Hohe
Provision . Off . unter Nr . 5506
ins Tagblattbüro erbeten ._

Kleidermacheriu gesucht .
Junge Arbeiterin u. ein Lehrmädchen

sofott gesucht : Aorkstr . 15,2 . St - rechts.
Ein fleißiges , ehrliches Haus¬

mädchen wird per sofort oder 15.
Mai gesucht . Zu erfragen Bahn -
hofstraße 56, 3. Stock ._

Ordsntl . Mädchen für 1. Mai
od . später gesucht . Vorzustellen bis
3 Uhr nachmitt . od . von 7 Uhr
abends Friedenstr . 17, 3. Stock .

Ein Mädchen per sofort gesucht ,
welch , gut bürgerl . kochen kann
u . über gut Zeugn . verf . , zu einz .
Dame : Amalienstr . 63, 2. Stock .

Ein tüchtiges , fleißiges Mädchen ,
welches waschen und putzen kann und
alle Hausarbeiten übernimmt , auf so-
sort gesucht: DurlaLerstraße 34 ll .

Freundliches , williges Mädchen
wird von alleinstehender Daine auf
1 . Mai gesucht. Näh . Bahnhofstr . 10II .

Mädchen - Gesuch.
Suche auf 1 . Mai ein jüngeres ,

fleißiges Mädchen für Küche und
Haushaltung . Zu erfragen Hof¬
konditorei Keck, im Laden Kai -
serstraße 82._

Gesucht nach KarlSluhe zum 15. Mai
oder l . Juni für größere Haushaltung :

1 . erfahrene Köchin, die etwas Haus¬
arbeit übernimmt ,

2 . Jungfer , die gut schneidert, näht ,
frisiert und plättet ,

3. Hausmädchen , erfahren in der
Wäschebehandlung .

Angebote mit Gebaltsansprücken an
Freifrau v. d . Goltz ,

_ Danzig -Laugfuhr .
Ein tüchtiges

Mädchen
daS selbständig kochen kann und die
häuslichen Arbeiten mitbesorgt , auf
1 . Mai gesucht . Zu erfragen Moltke -
straße 19 , parterre .

Tüchtiges Mädchen ,
das gute Zeugnisse besitzt und in
besseren Häusern gedient hat , zu kl.
Familie gesucht . Näh . durch Frau
U bau Schmitt Witwe » Erb -
prinzcusrraße 27 . Eingang Bürger¬
straße , gewerbsmäßige Stellenver -
mtttlenn .

Von Mitte Mai bis Herbst 1912
könnte ich 2—3 gebildete jung «
Mädchen aufnehmen , die alles
Einmachen und Sterilisieren von
Obst u . Gemüse bei mir erlernen
u . nebenbei lernend und helfend
zur Kräftigung der Gesundheit im
Gemüsegarten unter mir sich betä¬
tigen können . Pensionspreis nach
Uebereinkunft . Frau Jenny Fi -
kentscher , Grötzingen , alt . Schloß .

Lauffra « gesucht auf 2 Stunden
des Vonnittags . Näheres Lessing¬
straße 13, parterre .

Gesucht : Hausmädchen neben
Köchin für sofort oder 1 . Mai .

Restaur . Alte Brauerei Printz ,
_ Herrenstraße 4 ._

Lehrmädchen
gegen sofortige Vergütung gesucht .

Gebr . Lewandowki »
Kaiserstraße 199u .

MnnUek
Lehrling

für Kistcherfabrikation bei sofortiger
Bezahlung gesucht .

Küter , Zigarrenfabrik,
_ Steinstraße 23.

Ein kräftiger , fleißiger

Arbeiter
auf sofort gesucht : Durlacherstraße 34.

Fuhrknecht.
Ein tüchtiger , solider Mann mit

gut . Zeugniss . kann sof. eintreten .
Düngerabfuhr - Gefellschaft Karls¬
ruhe , Herrenstraße 12. 2. Stock .

! lelle «i.
-smclleK

Haushälterin
die gut kochen kann und in allen
Hausarbeiten erfahren ist , sucht Stelle
auf 1 . oder 15. Mai zu einzeln. Dame
od . Herrn , ev. 2 Personen , für hier
od . ausw . Zu erfr . Werderplatz 34III .

Seroierfräulein ,
anständiges , solides , sucht per 1 . o.
15. Mai Stelle in best . Wirtschaft .
Off , u . Nr . 5587 ins Tagblattbüro .

Fräulein ,
im Ausbessern der Wüsche bewandert ,

sucht noch einige Kundenhäuser . Näh .
Steinstraße 29 I V.

Fräulein gebt ms Bügeln und
Wäscheauöbefsern . Offerten unter
Nr . 5616 ins Tagblattbüro erbeten.

Eine gut empfohlene Frau sucht Be¬
schäftigung im Waschen u . Putzen, auch
übernimmt dieselbe das Reim,reu von
Parkettböden . Zu erst . Lenzstraße 3.

Elegante sowie einfache Kostüme ,
Mäntel , Jacketts und Blusen
werden tadellos unter Garantie an-
geseiligt.
Johanna Weber , Herrenstraße 33.

» MnnUek
Kaufmann ,

reiferen Alters , in guten Verhält¬
nissen , mit großer Arbeitskraft u .
reicher Erfahrung , langjähr . Dis¬
ponent in größer . Industriewerk ,
sucht Familienverhältnisse halber

Disponenten¬
oder Direktionsposten

in Karlsruhe oder Durlach . Off .
u . Nr . 5607 ins Tagblattbüro erb .

Maler ,
2 Semester Knnstgewerbesckmle, sucht
Stelle per sofort . Offerten unter
Nr . 5615 ins Tagblattbüro erbeten.

MIi>rM
Verloren .

Sonntag nachmittag wurde im Stadt¬
garten oder aus dem Wege hierzu ei»
goldenes Medaillon mit goldener
Halskette verloren . Der redliche
Finder wird gebeten, dasselbe gegen
gute Belohnung bei Friede . Weber .
Kaiserstraße 207, abzugebcn.

Verloren.
Am Sonntag vormittag wurde auf dem Wege

Moltke -, Hans-Thomastraße, Zirkel, Karl-Friedrichstraße
zum Bahnhof eine

Perlenkette verloren.
Dem Finder wird eine Belohnung von

Tausend Mark
zugesichert. Abzugeben bei Hofjuwelier Bertfch ,
Kaiserstraße 165 .

Zugelaufen
ein Wolfshund (Kreuzung) mit Fahr¬
radkette als Halsband . Abzuholeu
gegen E nrückungsgebühr und Futter¬
geld bei ValcntiuRheiuwald » Pjortz -
Maximiliansau .

Die beiden Damen ,
welche am Mittwoch in der Kreuzstraße
ein schwarzes Kätzchen mit rotem Hals¬
band m .tnahmen , werden freundlich
gebeten, dasfelbe abzugeben: Kaiser¬
straße 133 , Eingang Kreuzstraße .

In Ettlingen zu verkaufen ein

EinfmlikMus lMa)
in schöner , ruhiger Lage, wenige
Minuten von der Lahn , 7 Zimmer
samt Zubehör , Bad , Glasveranda ,
Balkon , Gas , Zier - und Obst¬
garten . Zu erfragen im Tag¬
blattbüro .

Ä Bauplätze ,
für 4 Zsmmerhäuser , sofort bebau¬
bar , an der Boeckhstr ., je 355 qm ,
billig zu verkaufen oder zu ver¬
tauschen . Restschilling wird in
Zahlung genommen . Off . unt . Nr .
5421 ins Tagblattbüro erbeten .

Piano ,
prachtv . Instr ., 2 Monats gespielt ,
Stutta . Fabr . , Anschaffungspreis
950 -K , jetzt zur Hälfte des Kauf¬
preises sofort zu verkaufen bei
Stöhr , verl . Ritterstraße 11 .

Pianino ,
kreuzsaitig mit vollem Ton , hochfeines
Instrument , zu verkaufen : Sofien¬
straße 13 , parterrä

Piano ,
hochmodernes Instrument » lck Jahr
gespielt, ist besonderer Umstände
halber billig zu verkaufen : Gustav
Pfirrmann , Äffienstraße 159.

Phonola ,
fast neu , billig zu verkaufen. Wo ? zu
erfragen im Tagblattbüro .

Zwei gebrauchte hochhäuptige Betten
mit Wollmatratzen , Waschkomnwde mit
Marmorptatte , 2 gleiche Nachttische
mit Marmor platten , 1 Weißzeugschrauk,
poliert , 1 zweilür . polierter Schränk ,
1 Vogelstäuder mit Käsig , Spiegel ,
großer massiver Zimmertisch , Email -
badewanue , Waschkessel in Kupfer , frei¬
stehend , Weinflaschenschrank, Küchen¬
schrank, Nähmaschine zu verkaufen.

8 Feldmann , Sosienstraße 13 .
1 Chiffonniere , 1 Waschtisch , 2 Böcke

für Tapeziere, 1 Blumeribauk , 1 Kinder¬
tisch, 90 1 Bank , 1 1 größeres
Hackbrett, 1 Eckbrett, 2 Rohrstühle und
1 Holffiubl sind billig zu verkaufen :
Werderstraße 92 , 4 . Stock links.

Lehr schönes Sosn Mk. 2Z -
Schlafsofa . 25 .—
schöner Ausziehtisch . . . . -^ l 25 .—
Sitzbadewanne . -4 6.—
prima Roßhaarmatratze , groß , zerlcgb.
Schrank , eintür . Schränke billig zu ver¬
kaufen. Lessingstraße 33 , im Hof .

Herd und Dienstbotenbett
umständehalber billig zu verkau¬
fen : Gottesouerstraße 13. Seitb .

Kochherd
ein kleiner, gut erhaltener , ist billig zu
verkaufen : Amalienstraße 43.

Gebllinllitts Billard
mit Zubehör billig zu verkaufen .
Wo ? sagt das Tagblattbüro .

Eine gur erhaltene Näymaschill -
(Schwmgsch -ff ' ist zu verk. : Ostend¬
straße 4 , 3 . Stock.

' ^

und Lampcnteile , große AuswaL?-
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

* "

Hin Transimtörkirail
sehr gut imstand , ist billig zu verkaufen-
Amalienstraße 57.

Tamcn-Fahrrad,
Freilauf , erstklassige Marke , wenig ge¬fahren , billig zu verkaufen : Schiller-
straße 50, Eingang Hof rechts.

Griyner- Damenrad ,
einmal gefahren , mit Torpedo -Freilauf
zu veckaufen: Kaiserstr . 18 II , rechts

'

Ein in sehr gutem Zustand befind¬
licher

ca. 120 Zentner Tragkraft , ist sofort
billig zu verkaufen . Offerten unter
Nr . 5585 an das Tagblattbüro erbeten .

Fuhrwerk .
Wir ^ ben sofort zwei kräftige

Zugpferde , sowie einige Pritschen¬
wagen billig zu verkaufen .

Billkng L Zoller A.-G..
Zeppelinstraße .

llMemiie
UW kichniilicnW
in best . Lage mit Garten , ca . 8
Zimmer . Off . m . Preisang . unter
Nr . 5508 ins Tagblattbüro erbet .

Eine noch gut erhaltene
Singer -Nähmaschine

wird zu kaufen gesucht . Off . m. Preis
unt . Nr . 56t7 ins Tagblattbüro eck .

Schöner , extragroßcr nußbamnpo
Ovaltisch zu kaufen gesucht : Lessin,
straßc 33 im Hos.

Ich sichle
für abgel . Herren - und vamea -
kleider. Schuhe . Weißzeug , INSbck,
Vellen usw . höchste Preise . Komme
zu jeder Zeit . Schreiben an

2 . Glotzer , Markgrafenstraße 3.

Ksuks !
getragene Kleider . Schuhe , Stiesel
ujw . zu höchsten Preisen .
2 . Silbermana , Brunnrnstratz « 1.
_ Postkarte genügt ._

Gebisse kauft
nur Dienstag , den 30. April : Karl -
straße 41 , Vorderhaus , 3 . Stock. Zahle
per Zahn 20 A bis 1 .50

bietet

12 u. 16 KnoptIsn§
per paar TU - .25, - .40, — .55. —.95. 125 k>k.

etc.

Lommerstsnciscstuste
Ks >8el'8tr'Ä66153 —,ss, —as, wo, 12s, isor.

etc. etc.
in reicster uncl verliehener ^ usivslil.

Feuilleton des „Karlsruher Hatzblattes".

Schauspieler cles Lebens.
Roman von Luisr Wrstkirch.

(29) , - - (Nachdruck Verbote».)

»Me Wetter ! « wunderte sich Hadeln . » Das mit den Manen war
also keine Flunkerei ? Wer hat denn den gescheiten Einfall gehabt?»

„ Ich, » sagte Fahrke. Er entschuldigte sich nicht bei Erwin wegen
dieser Uebertrctung seiner Vollmacht, »

's ist vorüber, Herr Relling. Wir
können die Tür wieder aufmachcn. « Er ging hinaus .

» Doch 'n famoser Kerl ! « lobte Hadeln ihm nachblickcnd .
Florence sagte nichts. Die ganze, lange Zeit hatte sie neben der

offenen Balkontür gestanden, im roten Fackelschein des brennenden
Maschinenhauses bald auf Fahrke, bald auf die empörte Flut zu seinen
Füßen schauend . Je lauter draußen , desto stiller war es in dem Gemach ,
auf dessen fröhlich schimmernder Tafel der letzte Gang des feierlichen
Abendbrotes unberührt erkaltete, denn auch der Ingenieur hatte nun keine
Zeit mehr. Marie hielt den Kopf der leise schluchzenden Mutter im
Schoß . Winter saß vom Fenster abgewandt mit aufeinanderschlagenden
Zähnen , zitternd für das Werk, für seine Liebsten, und für den Erfolg
des Kecken , der auf seine Veranlassung hier die Leitung der Dinge in
die Hand genommen hatte Erwin , dessen Kopfschmerzen kein Antipyrin
heilte , weil sie aus der Verzweiflung seiner enttäuschten Seele geboren
waren, hatte die Stirn gegen die Lehn: des Ruhebettes gepreßt und
stöhnte leise auf, so oft ein neu ausbrechcnder Lärm draußen ihm wie
ein Hammerschlag in sein wehes Gehirn fuhr . Wenn ein Ausstattern des
Feuerscheins Florences Gesicht traf, sah er ihre vor Erregung brennen¬
den Wangen, ihre großen, leuchtenden Augen. Es ängstigte ihn , sie so
nahe der Tür zu sehen, jedem Steinwurf auSgesetzt . Er rief sie, aber sie
hörte ihn nicht einmal. Es war wie eine Verzauberung , die sie im Bann2

hielt, unwiderstehlich , übermächtig Sie dachte , sie erwog nicht mehr ; sie
wollte, wählte nicht . Sie stand und sah, und all ihr Leben war in ihren
Augen. Als die letzten drunten enteilten, als lauter und lauter der Hufschlag
der eiurückenden Truppe durch die stille Nacht hallte, erwachte sie mit
einem Seufzer wie aus einem Traum. Einen Augenblick begegnete ihr
strahlendes Auge dem Fahrkes , dann war der Ingenieur an ihr vorübcr-
geeilt . Mit einem tiefen Aufatmen wandte sie sich ins Zimmer zurück.
Und alles schien ihr verändert , kleiner der Saal , banaler der Tisch mit
seinen altvaterischen, weißen Damastgedecken, kleinlicher , erbärmlicher die
Menschen . Groß, riesenhaft, begeisternd groß war nur der eine auf dem
Balkon, im Flammenschein, über der tobenden Menge ; die andern alle
Zwerge , kalt, fremd.

Erwin raffte sich mühsam zusammen, riß die Binde vom Kopf Md
stellte sich auf seine Füße.

» Ich muß selbst mit dem Rittmeister sprechen . Sind die Leute
fort ? — Alle? — Gott sei Dank! Wir wollen die Mannschaften über
Nacht hier in Arnsfelde behalten. Gut, daß sie nicht zehn Minuten früher
kamen . Was für ein Unhell hätte der Heißsporn mit seiner Depesche an-
richten können . »

»Er hat uns gerettet! » rief Florence entrüstet.
Erwin nickte ihr lächelnd zu wie einem geliebten, verzogenen Kinde.

„Er war der Ritter ohne Furcht und Tadel, nicht ? — Du , sorg '
, daß

ich nicht eifersüchtig werde.
»

Aber er war nicht eifersüchtig , auf Fahrke nicht . Als echter Mann
verkannte er völlig, welche Art von Mann einer Frau am gefähr¬
lichsten wird .

» Was für eine kapitale Lunge,« dachte er bewundernd, während
er die Treppe hinunterstieg, » und was für ein Aplomb im Schimpfen !
Der Mensch hat k . ine einzige meiner Maßnahmen gebilligt, er kann mich
nicht auSstehcn ; dabei hat er für sie und mich mit einer Glut der Ueber-
zcugung geeifert , daß ich mir beinahe selber gefallen hätte in der Be¬
spiegelung . Muß einer so aussehen und so — schreien, damit ihm die
Menschen vertrauen ? Das lern'

ich nicht .»

VII .

Der Flammenschein erlosch ; in sich zusammen sank die Glut. Die
Maschinen des Werks schnurrten ihr altes Lied. Still ward's draußen.
Still ward 's ini Haus. Die Mannschaften waren in den Parterreräumen , in
den Häusern der Beamten untergebracht. Im Eßsaal setzte Karline frische
Teller. Der unberührte Rehrücken kam zu hohen Ehren bei dem Leutnant
und dem Rittmeister, bei dem Pastor Mahrenholz , der über Schlimmes
zu trösten kam und nun Gutes teilte. Während der Gefahr hatte seine
sorgliche Ehegattin ihn vorsichtig innerhalb der Mauern des Pfarrhauses
gehalten. Hadeln und Fahrke machten die Honneurs , während Erwin
sich beurlaubte , um endlich seinen schmerzenden Kopf zur Ruhe zu betten.

Das Geschwisterpaar hatte eingewilligt, bis zum Morgen in Arns¬
felde zu bleiben , weil eine Fahrt durch das Dunkel bei der Aufregung
der Hüttenarbeiter nicht rötlich schien.

» Schlaf' sanft die erste Nacht unter meinem Dach,« flüsterte Erwin
Florence zu.

Sie nickte nur. Ihre Wangen waren blaß , ihre Finger eisig ; sie
glich einem wandelnden Steinbild. Seit einer halben Stunde hatte sie
kein Wort gesprochen . Und da er ihr jetzt die Hand bot, sah sie ihn mit
großen Augcn an, mit dem schmerzlich gespannten Ausdruck eines Tieres ,
das sprechen möchte, und dem doch die Macht der Sprache nicht gegeben
ist, schüttelte den Kopf und lvandte sich langsam zur Tür.

»Es hat dich angegriffen,» sagte Erwin mitleidig. » Kein Wunder.
Schlaf aus, Lieb ! Gute Nacht.«

Ihr Bruder brachte sie bis zur Tür ihres Zimmers .
„Ein toller Abend, Florie, was ? — Dein Kleiner ist noch ein

bißchen Pimpelfritze. Na, er lernt 's wohl. Red' ihm zu, daß er den
Fahrke zum Betriebsleiter macht. Der Kerl hat, was ihm fehlt: Rückgrat ,
Ellenbogen.

"
Florence antwortete nicht . Vor der Tür ihres Zimmers warf sic

plötzlich die Arme um den Hals des Bruders, lehnte den Kopf an seine
Schulter und brach in wildes Schluchzen aus.

»Florie ! Mädel ! — Was ist denn das ? — Nm . da habe»
wir'S ! Jetzt kriegt die auch Nerven . Ich wcrd' Ka iine riist -i —



Nährsalz Frnchtraffee
ist krästtg , gesund, billig

Reformhaus

iiidcslilze:
penauer , Staßfutter , Krcuznacher ,

sUZ Seesalz , tzteuroaen, DtattoniS' Moorsalz , flüssige Mutterlauge.

Blidc-Ziisätze:
olin , Kleie, Moorerde, Henblumen,

^«kräuter , Kamillen , Eichenrinde ,
I Lchwefellcbcr , Stahlkugeln, Kalmus,
I tzchachtelhalm , Humcol- Moorbäder,

Lauerstoffbädcr „Ozet" und nach
vr . Zucker, Silvana-Bäder.

WtMlliMrtlM
! « Kannen mit 10 Vollbädern 2.50 .

gohlciislttüe Bäder
,Zeo", „Formica" , Sandow '

sche ohne
>vid mit Ameisensäure , »Hafusi ",
l vr . Zucker.

Meile » lü «
' MSoreveililglliig.

«iitl . eilst !tt >li8emerulig : 8 Z
KilgS Lederöl» Lederfett. Wntta
lin, Pilo, Erdal , Strandschuhlack
«ür farbige Schuhe , Ledcrcremc für

^ farbige Schuhe , GlaS 30 und 45 A z

6aIe1üw - 6Lrdiä
irrvosonL ' '2 u . kA, in Vrommsln

tlir Vsvesrdo ru b'adrllcprsisso .

Von großartiger Wirkung bei

»ud Miteffer im Gesicht ist Ober¬
meyers Herba -Seife.

Zeugnis :
„Ihre Herba-Seife ist vorzüglich

und hat bei sogenannten Pickeln und
roten Knötchen großartig gewirkt."

Johannes Briest , Haisleben.
Mediziual -Herba-Seife L Stück

SV Pf. , 30 " ,° stärk. Präp. Mk . 1 —
zu Hab, in all . Apoth . , Drog ., Parfüm .

Getrocknete Bananen
großartig anreg. Nahrungs

mittel
Reformhaus,

Kaiserstraße ISS
und 87

irääüäxl

Llnuvaßre
gehört wasck

„ Lranck "
Warum^

Damit Ihr Raffer eine fcvSne Farbe
und einen vollmundende «

kräftigen Geschmack
erhält .

- r'

Aüchen-Linrichtnngen und Vorplatzrnöbel .

eines zweiten
ch r a n k e s.

:S

Ersparnis s
Pakenk-Resom-Aeider - u.Wäscheschrank
hier bestens eingeführtes rupraktischtes Möbelstück.
Aufnahme von AK Kleidungsstücken und einer großen Anzahl Wäsche
und hüte . — Extra - Vorrichtung für Schirme und j) elzroaren.

Lieferbar in allen Holzarten, nrit und ohne Spiegel .
Alleinverkauf bei "V8

Lazarus Bär lVrve . Möbelmagazin
1925 Telephon 1925, Zirkel 5, Ecke der Waldhornstraße .

Bis fetzt Habs ich nach auswärts verkauft : Augsburg , Baden ,
Bühl , Esch in Luxemburg, Frankfurt , Freiburg , höchst,
hornbera , Kiel , Mannheim , Metz, München , Posen,

Rastatt , Straszburg , Stuttgart .

Speise- , wohn - , Schlaf - u . Freindennininer .

Diese Woche
noch beginnen Ziebim-rcn von Hess
Kreuz ü 3 Altenburger, dum
Lstarmhcimer und Darnistädtrr
ä 1.— , 11 Stück ^ 10.—, endlich
Eobnrger s 3.— , württ . Kreuz
L 2 .— , bei mehr mit Rabatt, so
lange Vorrat , auch alle andern ge¬
nehmigten Ctaars- und Privatloie

empfiehlt
Carl Götz,

Hebelstraße 11/lö , beim RathauS.

Modernisieren
älterer Hüte , chic und preiswert
E . E . Laßmann ,

235 Kaiserstraße 285 .

s* " Unentgeltliche '^
Rechtsauskunftstelle

für Kranen.
Sprechstunden: Freitags 6—7 Uhr»

Dienstags 6—8 Uhr»
Lindenschnle. Kriegftraße 44 .

Die

Urma-SihreibmWne
erhalte« Sie ArNtl9

ohne Verbindlichkeit vorgefühtt durch

Cmt Nicdcl L Co.
Adlerstratze 4 . Telephon 2979 .

LchrMm

Ksroltst
werden glänzend getragene Gar¬
deroben durch gründl. chem. Rei¬
nigung. elegante Reparaturen u.

WscmuiikMWs.
Anzüge von 3.50 «st an. Kostenlos
wenn ohne Erfolg. Eiliges in 8
Stunden . Karte genügt . Erfinder
und einzige

Anstalt Wimmer
Amalienstr. 2L Tel. 31SL

5tscNgsNsn .
borgen , üen 3V . /^pril , naekmittags Ukr :

oimW -IliMkt
äor xesswtsn Apollo äss

ksö . I.eib - Krensäier - ksUmeni8.
LSuixl. dlasikäirolctor Ockoil Nosilge -

MM! kWlUllM .
-» »

< Inkalxrr von 8t»6tp»nonMdrsslls.rtM
, I unä von lcark-ndoktell . 80 Hl?Linrrir » « I Sonstige I 'ersonsn . 60 ^' Lolrlstsn anä llinäsr fs äis vLlkts.

vis Llnoilrnbvnnomentolienso bsboo Villtiglrsit.
vis Liotrittslearron dsrecbügsn nur rmn oinmallgso Lmtritt .

"V « »» «L« «» ZktasL » « U«U»»»8L.« IL

0 r . aNons kiscksr
Sp«risl »r »3 10»» »ni»«r « » ^»nOkeilun .

Vslsxlwn lvSl . llorronstress « 48.
Kpreodstnnäsr . von 6 dis 10 nvä von 3 bis 5 vbr.

sriseliluit-Ventilstions-kieirung
^ kür klnkLmlllsnkSuser, Lekulvn, LorckSktsIolcLls, 8LIv sie.
^uek 1a »lte ttSuserlelektelnrudsuen . IIedEr 2200 Xalsxea ln vealx
öLkreamitxlLareaäemLrkolLLusxekaki 't.äs ^vir'KUekxesunc !, In änlaxe
u^etried diUixu^eldsttLtixveatttierencl. prv»pelrtv xratlsa. kraalro,

LcdrLkMiipt , 8Mt « L 60 ., kizedk., 6. w. d. L, kmülurt L. >.

NilUgstv Lvrugsquollv §ün
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» Niemand ! Niemand ! — Schweig' still . Sag' kein Wort. «
Sie glitt aus seinen Armen hastig in die Tür ihres Zimmers .

Hadeln hörte sie den Riegel vorschieben , den Schlüssel umdrehen.
» Die wird dem guten Erwin noch 'mal Nüsse zu knacken geben, "

dachte er. „ Na. das find meine Sachen nicht .
"

Floren« kleidete sich aus. Es dauerte lange. Immer wieder hielt
sie die Hände still im Schoß und sah geradeaus . Sie sah stets dasselbe ;
dasselbe sogar bei geschlossenen Augen : den flackernden Flammenschcin,
in dem die Sterne am Himmel erloschen und die Schatten auf der Erde
wunderliche Gestalten annahmen , und neben ihr auf dem Balkon den
einen, einsam der heulenden Meute gegenüber, die er bändigte, er allein !
durch sein Wort, seinen Blick, seinen eisernen Willen.

Dann schrak sie aus, sah zitternd um sich und regte die Finger in
fieberhafter Geschäftigkeit.

»Das ist nicht — ! Das kann nicht ! — Das darf nicht ! »
Und wenige Minuten später saß sie wieder bewegungslos und sah

ihn, ihn, ihn — nur ihn ! Sre hörte seine Stimme ; jedes Wort, oaS er
gesprochen hatte . Es war wie ein Bcfesiensein . Sie konnte sich der Ge¬
walt nicht entziehen . Sie sah , sie dachte, sie wußte nichts andres . Seit
fia die Kinderichuhe vertreten hatte, wartete sie am das Große , das kommen
sollte, sie zu erlösen aus der Oede. der Dumpfheit , dem Ekel, der Gleich¬
gültigkeit ; wartete ans da? eine übermächtigeGefühl, den unwiderstehlichen
Wirbelwind der Leidenschaft, der sie packen und emporreißen sollte über
das Gemeine zur Höhe hinauf , in ihren Himmel ; wartete — und mattete
umsonst. Ihr Herz blieb still und kalt . Kein Sturm und keine Flamme ;
der Nebel der Langeweile oder die stechende Sonne der Ueb.-rvernünftigkeit

Und jetzt, unvermutet und unerfleht, jetzt , da sie für immer darauf
verzichtet hatte, schlug der Blitz in ihr kühle? Herz, und die Flamme lohte,
und der Sturm raste . Er trug sic zur Hölle , nicht zum Himmel Die
" sednte Leidenschaft kam ihr zum Fluch, nickt zum Segen . Aber wählt,
VN in solchen Wirbel geschleudert wird ? DaS losgelöste Blatt, das der
Sturm in die Wolken kräuselt, oder in den Abgrund peitscht, kann es
sprechen: »Sturm, du sollst mich diesm Weg treiben, nicht jenen?«

So hatte sie's verlangt , geträumt . Keine Vernunft endlich , kein
Wille mehr ! Müssen ! Müssen gegen Pflicht, Willen Md Vernunft . Es
lag Wonne darin, aber eine grauenhafte Wonne. Und wenn sie an Erwin
dachte , empfand sie ein schneidendes Weh, eine Pein, etwa als sollte sie
einem treuen Hund mit eigener Hand das Messer in die Brust . stoßen,
während sie doch fest überzeugt war, sie werde es tun . — Dabei war ihr
Empfinden ohne Ziel, ohne Hoffnung. Sie war gebunden; Fahrke war
längst gebunden. Erziehung . Familie, Rang, Pflicht, alles schied sie.
Das Verbrechen lag auf dem W:g zwischen ihm und ihr, ein doppeltes
Verbrechen. Sie sagte sich das. Sie sagte es laut und fühlte dabei mit
heimlichem Entzücken , wie die Gewalt des Sturmes in ihr« Brust sie
ohne Stocken hinwehte über Verbrechen und Pflicht : »das gibt's nicht
in den Höhen, in denen wir segeln .

" Daran ermaß sie seine Kraft.
„Es ist ein Nachtspuk, " sprach sie vor sich hin. » Oder ich werde

verrückt.«
Sie wußte aber sehr wohl, daß sie nicht verrückt war, und daß der

Spuk niebt schwinden wür^e mit der schwindenden Nacht.
Sie hatte endlich den Kopf auf das Kiffen gelegt . Die Sterne

waren erblichen. Der Mond schien taghell und zeichnete das Viereck des
Fensters auf den Stubenboden . Die Gedanken rasten durch ihren Kopf
wie ein Eilzug : »Bin ich Floren« Hadeln ? Ist dies meine Himd ?
Sind das meine Zöpfe ? Bin ich vor fünfundzwanzig Jahrm in Kassel
geboren als die Tochter eines sehr vernünftig . :: Vaters und einer Mutter,
die noch viel vernünftiger war — denn sonst hätte sie meinen Vater nicht
geheiratet . Bin ich Floren« , die EiSlönigin der Kasseler Bälle ? Die
Schwägerin einer Frau wie Fifi, die Tanie von Butzel und Nuscha ?
Bin ich

'», die durch die !
"

-elt lief , lechzend nach einem echten Gefühl , nach
einer Hoffnung, einem Zweck, nach einem Ding , das der Mühe lohnt, cs
zu wünschen ? — Und ich empfinde daS ? Ich kann das empfinden ? —"

(Fortsetzung folgt.)

Feinsten weichen
Roma - orrr-
Per Laib SV Pfg . )

empfiehlt
aiois 2snvtt >
Tel . 2107 Kaiferstr . 64 ,
Butter, Käse Engros u . Detail.

liefert bei Waggonladung zu den
billigsten Preisen

Max Wertheimer, Bühl i. B.
Telepbon 90.

^L/ » e» nk » I > nnrd jeder nocheVIV I > VU so empfindliche
farbige Stoff, wenn er ohne
leben anderen Ansatz, nur mit
Giotb 's Seife (Schutzm . Spiegel)
gewaschen wird. Fabrikanten
Hanauer Seifenfabrik I . Gioth ,
G . m. b . H.

» SN»»« »»- 0SMSN -
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gsnnsnvt, «».

Ik . Denker , U ' ssi

für alles verwendbar .
Reformhaus,

Kaiserstraße 122
^ nnd 87 . >

Kchlmdk
werden fachgemäß
repariert und aus»
gemauert in der

Herdfabrik Karl Ehreiser,
Herrenstraße 44 . Telephon 2071.

Ersatzteile stets vorrätig.
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Kochherde,
solide Konstruktion.

Io » , üilvo » » ,
Erbprinzrnstraße 29.

Touristen-Proviant
Reformhaus ,

K7aiserstr . 122 und 87 .̂
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Versteigerungen
werden angenommen , schnell und
billig erledigt :

Lessingstraße 3S im Hof.

klevklsn ,
Mitesser , Hautunreinheiten , Som -
mersprosscn. Aerzte empfehlen Dr .
Kuhn 's Glyzerin - Schwcfel -
milchscife, 80 u . 50 , von Franz
Kuhn , Kronen -Parf . , Nürnberg ,

i Hier : Herm . Bieter ,
! Parf ., Kaiscrstr . SS » ,
Jnternation . Apoth .,
Kaiserstraße 8 V.
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Sämtliche Sorten
^ rachtbriefe «ud

Deklarationen
für dm Inneren und Internats »
nalen Verkehr lcxkl . Siußland ), sowie
für den Levanteverkehr niil badische«
Stempel, init oder ohne Firmen - und
sonstige Eindrücke, liefert

L . F. MNrrsche SHiiWAnri
m. b. H.,

Verlag des Karlsruher Tagblattrs.

Legierung md Slrassteiheil der
Schlägermeusuren .

Die Unterrichtskommission hatte kürzlich eine
Petition der schlagenden Verbindungen der Tech¬
nischen Hochschule zu Aachen der Staatsregierung
zur Berücksichtigung überwiesen . In dieser war
die Bitte ausgesprochen, die Regierung möge da¬
für Sorge tragen , daß die Schlägermensuren in
Zukunft nicht mehr mit einer Strafe belegt wür¬
den . Wie wir hören, dürfte die Angelegenheit nur
durch eine Aenderung der einschlägigen Bestim¬
mungen des Strafgesetzbuches in dem gewünschten
Sinne erledigt werden können . Dementsprechend
würde in der Voraussetzung der Geneigtheit der
Regierung , die Petition im Sinne der Antragsteller
zu erledigen , nicht der Landtag sich schlüssig machen
können , sondern die Frage würde vor den Reichs¬
tag gehören, da es sich um die Abänderung des
Reichsgesetzes handelt . Im Reichsparlamente
würde aber die Stellungnahme der Parteien maß¬
gebend sein . Es wäre zu bedenken , daß sowohl
die Zentrumspartei wie die Sozialdemokraten aller
Wahrscheinlichkeit nach einer Abänderung des
Strafgesetzbuches in diesem Sinne ablehnend gegen¬
überstehen würden , so daß durch eine entsprechende
Abgabe der Stimmen dieser Parteien ein der¬
artiger Antrag nicht durchgebracht werden könnte .
Hierbei mag es dahingestellt bleiben , wie sich die
Stellungnahme der übrigen Parteien zu einer sol¬
chen gesetzlichen Aenderung gestalten würde . Es
ist übrigens zu erwarten , daß der Kultusminister
auf die Petitionen zurückkommen und sich über
die Angelegenheit äußern wird . Im übrigen kann
die Regierung zunächst in der Angelegenheit nichts
tun , so lange nach Entscheidungen des Reichs¬
gerichts die Schläger , die bei den studentischen
Mensuren zur Anwendung kommen , als tödliche
Waffen im Sinne des Strafgesetzbuches zu gelten
haben . Nach dieser Rechtssprechung müssen Stu¬
denten , die von den Behörden bei einer Schläger¬
mensur betroffen werden , zur Verantwortung ge¬
zogen werden . Im allgemeinen aber wird man
erst in weiten Kreisen aus der praktischen Hand¬
habung der polizeilichen Aufsicht den Eindruck ge¬
wonnen haben , daß sehr schonend vorgegangen
wird , so daß sich die schlagende Studentenschaft im
allgemeinen nicht über das Verhalten der Behörden
beklagen kann . Angesichts dieser Sachlage geht
man vielleicht nicht fehl in der Annahme , daß es
bei der bisherigen Praxis sein Bewenden haben
dürste.

Smilschiikbmi w Deutsch - Sstaftlka.
(Aus kolonialen Kreisen .)

Ein bedeutsamer Faktor im Wirtschaftsleben unserer
Deutsch-Ostafrikanischen Kolonie ist der Kautschulbau
in Deutsch-Ostafrika , der allerdings, was nicht unbe¬
kannt ist, nicht sehr lebensfähig ist. Der Kautschukbau
befindet sich, was weniger bekannt sein dürste , in
Deutsch-Ostafrika geradezu in einer Krisis. Die
Lebensfähigkeit des Kautschukplantagenbaus wird im
wesentlichen abhängig sein von der Verbesserung der
technischen Hilfsmittel, die naturgemäß auf Qualität
und Verwendbarkeit der Produkte von maßgebender
Bedeutung sind. Denn diese sichen in enger Ab¬
hängigkeit von den Bedingungen der Ernte und den
Methoden zur Aufbereitung der Kautschukmilch . Und
diese beiden Stadien der Kautschukgewinnung gehen
unter Umständen vor sich, die außerordentlich schä-
digend wirken und die einer dringenden Reorganisa¬
tion bedürfen , wenn die deutsch-ostafrikanischen Pflan¬
zen nicht rettungslos dem Untergang verfallen sollen .
Nicht nur , daß die Saat schlecht ausgrwählt wird, die
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Pflanzungen selber sind zum Teil falsch angelegt, die
Bäume stehen zu dicht und gänzlich ungenügend ist
die Art der Kautschukmilchgewinnung und ihrer Auf¬
bereitung. Vor allem ist «das ProduU unrein . Die fast
ausnahmslos angewendete einfachste Aapsmethode , die
.Lewamethode"

, liefert keine reinen Produkte, da bei
ihr der aus dem Baum herausfließende Saft nicht ab-
gesangen wird , sondern am Baum selbst gerinnt , von
dem er dann entfernt wird. Ferner wird nicht über¬
all das gleiche Mittel angeweirdet , um die Kautschuk¬
milch gerinnen zu maä-en , die angewendeten Mittel
sind im Gegenteil so verschieden, daß die Produkte
außerordentlich ungleichartig sind. Und für die frucht¬
bringende Ausnützung der Plantagen und regel¬
mäßigen Absatz ist natürlich die Gleichartigkeit der ge¬
samten , aus der gleichen Kolonie stammenden Kaut¬
schukproduktton eine Hauptbedingung. Es muß gefor¬
dert werden, daß der Kautschuk aus Deutsch-Ostafrika
als ein gleichmäßiges Produkt sich jederzeit ohne wei¬
teres erkennen läßt, daß Qualität, Reinheit und Aus¬
sehen die gleichen bleiben , so daß das deutsch- ostafri -
kanische Produkt eine besondere Marke bildet . Von
diesem, durchaus notwendigen Zustand ist aber der
Betrieb in Deutsch-Ostasrika weit entfernt.

Gerichkssaal.
Tagesordnung der Strafkammer 2. Sitzung :

Dienstag, den 30. April 19 ( 2, vormittags ö Uhr :
1 . Eugen Emil Rupp , Presssrlehrling, Jakob Fried¬
rich Köng etter , Presserlehrling, beide in Pforz¬
heim , Hast , wegen schweren Diebstahls. 2 . JohannJakob Ämann , Metzger in Pforzheim, Haft, wegenBetrugs i . R . 3. Gustav Schädel , Silberarbeiter ,in Pforzheim, wegen Diebstahls. 4 . Wiederkehr ,Ehefrau, Putzfrau in Pforzheim, wegen Urkunden¬
fälschung . 5. Ferdinand Fritz , Reitlehrer in Miln-
chen , wegen Beleidigung. 6 . Hermann Karl Duß -
ler , Goldarbeiter in Pforzheim, wegen Körperver¬
letzung . 7 . Karl Krämer , Hilfsarbeiter in Brötzin¬
gen , wegen Uebertretung des § S8> P .St .G .B.8 . Jakob Brauch , Erdarbeiter in Pforzheim , Haft,
wegen Bettels.

Tagesordnung der Strafkammer Z. Sitzung : Mitt -
wach, den 1 . Mai 1912, vormittags 9 Uhr : 1 . ThomasErnst , Wirt von Sinzheim , wegen Körperverletzung.2 . Karl Friedr . Wilhelm Melzow , Holzarbeitervon Cetzin , wegen Diebstahls i . R . 3 . Edmund
Schürba , Landwirtschaftslehrer von Klein -Hoschütz ,
wegen Betrugs . 4 . Otto Wilhelm Schwarz , Tag¬löhner von Kaiserslautern, wegen Diebstahls. 5.Mosius Lauter , Schmied von Niederbühl, wegen
Körperverletzung.

Literatur.
«Das Kegeln". Ein Lehr- und Merkbüchlein fürKegler . (Verlag Grethlein L Co .. G. m . b . H..Leipzig.) Im Auftrag des Deutschen Keglerbun -des herausgegeben von Wilhelm Pehle . Das Büch¬lein soll dem Anfänger Belehrung über alles Wis¬senswerte auf dem Gebiete des Kegelsports und

Anleitung zur planmäßigen Uebung erteilen , dem
Vorgeschrittenen wertvolle Anregung geben und
für jeden Kegler ein zuverlässiger Ratgeber und ein
praktisches Auskunftsbuch sein . Der Verfasser legtln diesem vorzüglichen Büchlein in klarster und
deutlichster Ausführung fast buchstäblich dem Keg¬ler die Kugel in die Hand und leitet seinen Arm
zu sicherem Schub. Das Bändchen kostet nur 60
Pfennig und ist durch jede Buchhandlung zu de-
ziehen.

!>s VraSnotenr , 1>ks rr -mslator , II 7r , 6nttor «drei Halbmonatsschriften zum Studium der franzö¬
sischen, englischen , italienischen und deutschen

Sprache . Wer die Anfangsgründe im Französischen,
Englischen und Italienischen besitzt und sich in der
betreffenden Sprache §u üben und leicht zu fördern
wünscht, dem seien diese drei Blätter warm emp¬
fohlen . Sie bringen mannigfaltigen Lese- und
Lehrstoff und berücksichtigen besonders die Unter¬
haltungssprache . Bald belehrend , bald unterhal¬
tend oder belustigend, können sie unbedenklich der
Jugend vorgelegt werden . — Probenummern für
Französisch, Englisch oder Italienisch kostenfrei
durch den Verlag des „Traducteur " in La Lhaux -
de -Fonds (Schweiz) .

Ratschläge und Mitteilungen für Einjährig -Frei¬
willige des deutschen Heeres vor ihrem Dienstan¬
tritt nebst Anhang . Bearbeitet von Boysen, Haupt¬
mann und Komvagnie - Chef im 4. Thüring . Infan¬
terie -Regiment Nr . 72 . Militär -Verlag von Zuck -
schwerdt L Co ., Berlin -Steglitz , Schloßstr. 41. Preis
1 50 Z .

Das Buch , 109 Seiten stark , umfaßt : Wahl der
Garnison und des Truppenteils — Kostenberech¬
nung — Eintritt in das Heer — Bekleidung , Ver¬
pflegung , Ausrüstung und Berittenmachung — Aus¬
bildungsgang , Diensteinteilung und Ausbildungs¬
stoff — Winke für körperliche Vorbereitung — All¬
gemeine Kenntnisse über Armee und Marine
Uebungs- und Beförderungsverhältnisse — Offizier¬
wahl . Dazu bringt es im Anhang : Muster für die
zum Diensteintritt erforderlichen Scheine und Er¬
klärungen — Bezeichnungen der körperlichen Feh¬
ler — Geforderte Körpergrößen — Verzeichnis der
Regimenter und selbständigen Bataillone — Vier
Tafeln Uniformabzeichen — Karte der Garnisons¬
orte des deutschen Heeres .

Das Buch hat allen anderen Erscheinungen ge¬
genüber den großen Vorzug, daß es bei billigem
Preise neben allem Wissenswerten über die Melde¬
angelegenheiten , Kosten der Dienstzeit usw. den
Einiährig -Freiwilliaen in seine Dienstobliegenheiten
einführt und ihm Winke ln die Hand gibt, sich durch
körperliche Hebungen wie theoretische Studien für
sein Dienstjahr günstig vorzubereiten .

Durch die Abschnitte Ausbildung zum Offizier -
und Unteroffizier -Aspiranten — Uebungen der Of¬
fizier -Aspiranten — Offizierwahl kann der Ein¬
jährig -Freiwillige ersehen, wie sich die späteren
Militärverhältnisse für ihn gestalten . Das Buch
wird jedem Einjährig -Freiwilligen ein guter Be¬
rater sein und kann bestens empfohlen werden .

Sommermifenkhalt in der Schweiz . Die Sommer¬
ausgabe 1912 des Verzeichnisses von über 1000 Hotels,
Pensionen, Sommerwohnungen , Sanatorien , Er -
holungs- und Äinderkurhäusern und Penfionaten für
Knaben und Mädchen der Schweiz ist soeben erschie¬
nen. Frankozusendung gegen Einsendung von 10 F
oder Bestellung durch Ausland-Doppelpostkarte beim
Verkehrsbureau Basel (Schweiz ).

Landwirlschafl.
Vermittlung von Juchtziegen .

Die Landwirtschastskammer beabsichtigt in diesem ,
wie in den vorigen Jahren , wieder einen gemein¬
samen Bezug von Zuchtziegen zu veranstalten. Die
Tiere sollen in erster Linie von badischen Züchtern
gekauft werden : nur soweit der verfügbare Vorrat
an guten und preiswerten Zuchttieren nicht ausreicht,
ist auch der Ankauf außerhalb Badens in Aussicht
genommen. Der Bezug erstreckt sich auf die Be¬
schaffung von Tieren des einfarbigen, weißen, horn¬
losen Schweizerschioges (Saanenziegen) bei genügender
Bestellung auf andere Ziegenschläge . Die Landwirt -
fchafdskammer übernimmt hierbei sämtliche Unkostendes Ankaufs (Ankaufskommission , Fracht bis zum
Versteigerungsort, und Verpflegung der Tiere bis
zur Versteigerung) . Die angekauften Tiere werden an

die Besteller an später zu bestimmenden Orten ver¬
steigert oder denselben von der Ankaufskommissim
direkt zugewiesen . Bei der Versteigerung werden die
beiden letzten Tiere an die noch übrigen Besteller ver¬
lost und zum Ankaufspreis almegeben . Erreicht bei
der Versteigerung der erlöste Gesamtbetrag den für
die Tiere bezahlten und von der Landwirtschasts¬
kammer vorzulegenden Ankaufspreis nicht, io wU
der Fehlbetrag prozentualisch nach Maßgabe der An¬
kaufspreise für die betreffenden Tiere den Dersteigi -
rungspreisen zugeschlagen . Umgekehrt wird ein et¬
waiger Mehrerlös in demselben Verhältnis an den
Dersteigerungspreisen nachgelassen . Jeder Besteller
ist verpflichtet , die bestellt« Anzahl Tiere zu steigern
oder ein ihm zugeteiltes zum Ankaufspreise zu über¬
nehmen. Er ist ferner verpflichtet , die gekauften
Tiere zur Zucht zu verwenden und darf sie innerhalb
des ersten Jahres nach dem Bezug nur mit Erlaubnis
der Landwirtschastskammer veräußern . Milchziegen
werden je nach Qualität von SO bis 80 °<t , Böcke bis
etwa 1Ä1 kosten. Die Lämmer sind entsprechend
billiger. Die Vermittlung wird zum Teil anfangs
Juni erfolgen, es ist deswegen erwünscht , daß die
Bestellungen rechtzeitig erfolgen . Bestellungen,
welche nach dem 1 . Juli eingehen, werden nicht mehr
berücksichtigt. Zugleich laden wir diejenigen Ziegen¬
züchter und Zuchtverein«, die gut« Zuchttier« abzu¬
geben haben, ein, diese bei der Landwirtschastskan»
mer anzumelden.

Internationaler landwirtschaftlicher
Genossenschaftskongretz in Baden-Baden.

Einer Einladung des „Reichsverbandes der deut¬
schen landwirtschaftlichen Genossenschaften" Folge
gebend, wird der 3 . Internationale Bundestag der
landwirtschaftlichen Genossenschaften am 21. und
22. Mai d . I . erstmals in Deutschland, und zwarin Baden -Baden , abgehalten . Der erste Kongreß
des im Januar 1907 errichteten Internationalen
Bundes der landwirtschaftlichen Genossenschaften
fand 1907 in Wien , der zweite 1908 in Piacenzn
statt . Der Internationale Bund steht mit den
ländlichen Genossenschaftsorganisationen aller
Kulturländer in Verbindung , ihm gehören die
großen ländlichen Genossenschaftsoerbände zahl¬
reicher Länder als Mitglieder an . Die Einladung
und Tagesordnung des Bundestages Baden - Baden,
welche der Bundesvorsitzende , Generalanwalt Ge -
hsimrat Haas -Darmstadt ( in Darmstadt befindet
sich auch der Sitz des Internationalen Bundes),
soeben zur Versendung bringt , ist außerordentlich
reichhaltig : sie enthält u. a . folgende wichtige Ver¬
handlungsgegenstände :

Geschäftsbericht des Bundesvorsitzenden . — Ab¬
änderung der Satzung , um auch die Aufnahme
außereuropäischer Genossenschaftsverbände zu er¬
möglichen. — Genossenschaftliches Reoisionswescn .
— Genossenschaftliches Unterrichts - und Ausbil¬
dungswesen . — Entwicklung und Erfahrungen aus
dem Gebiete der genossenschaftlichen Zeptralkredlt-
organisationen . — Die Pachtgenossenschaften in der
Landwirtschaft . — Die Versorgung des platten
Landes mit Elektrizität unter genossenschaftliche
Mitwirkung . — Entschuldung des Landbesitzes durch
Mithilfe der Genossenschaften. — Nutzbarmachung
der neueren Erfahrungen der Kälte -Industrie M
den Kleinproduzenten .

Als Referenten sind bekannte Genossenschafter
des In - , insbesondere aber des Auslandes gewon¬
nen . Eine Reihe von festlichen Veranstaltungen ist
in Verbindung mit dem Kongreß in Aussicht ge¬
nommen .
— " > -- ss

vankerliilltsind alle, die einmal die wild-
konservierende Wirkung der Myrv

Holinseife kennen gelernt haben und wollen keine andere
Toiletteseife mehr benutzen. Sie ist für die empfind¬
lichste Haut ein Talisman .
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